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SoVD Lunden fährt
zum Moulin Rouge

 Der SoVD Lunden fährt 
nach Köln zum Musical „Mou-
lin Rouge“: Das Musical dreht 
sich um Liebe, Leidenschaft 
und Glamour. Am Mittwoch, 
6. August fahren wir um 6 Uhr 
vom Gänsemarkt in Lunden los. 
Nach einem frühen Abendessen 
besuchen wir im Musical Dome 
Köln ab 19 Uhr diese grandio-
se Show. Am Donnerstag, 7. 
August besichtigen wir nach 
dem Frühstück noch den Kölner 
Dom mit einer Führung, bevor 
wir uns wieder auf die Heim-
reise begeben. Die Kosten be-
tragen für Fahrt, Übernachtung, 
Abendessen, Frühstück, Dom 
mit Führung bei 35 Teilneh-
mern 198,00 Euro. Die Platz-
karte im Musical kommt extra, 
je nach Sitzplatz. Wir fahren mit 
dem Reisedienst Breiholz, Lun-
den. Anmeldungen ab sofort 
bitte bei Irmgard Fleig unter 
Telefon 04882-5225 bis zum 4. 
Juni 2025.

Irmgard Fleig

sang, Bodran), Barbara Schwabe (Querflöte), Inken Schmidt (Gei

Juice of Barley – Konzert in Erfde

schaffe ich nicht alleine sondern 

wartin: Carola Steffek; Obmann 

 Deshalb hoffe ich, das je

 Ich hoffe, dass ich vielleicht 

chen konnte, der nicht möchte 

wenn 
den 

persönlich 
freuen, wenn wir 

lung machen, mit mehr wie 10 
um 

rungen ihr euch wünscht und 

sind wir ein 

Mitgliederversammlung des Boßelvereins Krempel im „Haus des Gastes“

 (rd) Am vergangenen Sams-
tag, 15. März, wurde das neue 
Dörpsmobil auf dem Friedrich-
städter Marktplatz vorgestellt 
– dies bei herrlichem Sonnen-
schein. Zwischen 14 und 16 
Uhr nutzten rund 50 interes-
sierte Friedrichstädterinnen und 
Friedrichstädter die Gelegen-
heit, sich über das nachhaltige 
Mobilitätsangebot des Vereins 
Friedrichstadt-Mobil e.V. zu in-
formieren.
 Neben dem Elektroauto, das 
künftig allen Vereinsmitglie-
dern zur Verfügung steht, weck-
te besonders der ehrenamtliche 
Fahrdienst großes Interesse. 
Viele Menschen, die selbst nicht 
mehr fahren können oder möch-
ten, informierten sich über die-
se Möglichkeit. Zahlreiche An-
meldeformulare wurden verteilt 
und erste Anfragen für Fahrten 
gingen bereits ein.
 Vereinsmitglieder, die eine 
Mitfahrgelegenheit benöti-
gen, können sich direkt unter 
015679-568306 melden. Der 
Verein vermittelt dann einen 
ehrenamtlichen Fahrer, welcher 
sich telefonisch mit dem Fahr-
gast abstimmt. 

 Zur offiziellen Vorstellung 
hielt Bürgermeister Tobias 
Tietgen eine kurze Rede und 
lobte das Engagement des Ver-
eins. „Das Dörpsmobil ist ein 

wichtiger Schritt in Richtung 
nachhaltige Mobilität für Fried-
richstadt. Es bringt Menschen 
zusammen, schont die Umwelt 
und hilft jenen, die nicht selbst 

fahren können“, betonte der 
Bürgermeister.
 Der Verein Fried-
richstadt-Mobil e.V. bedankt 
sich herzlich bei den Sponso-
ren, die dieses Projekt ermög-
licht haben: Agentur für Ländli-
che Räume Schleswig-Holstein 
(ALR); Stadt Friedrichstadt; 
SH-Netz; Nord-Ostsee Spar-
kasse; C2-Werbeagentur; 
mplusm-architects
 Damit das Mitfahr-Angebot 
dauerhaft funktioniert, sucht der 
Verein noch weitere ehrenamt-
liche Fahrer. Wer gerne Auto 
fährt und seine Mitmenschen 
unterstützen möchte, kann sich 
unter Telefon 015679-568306 
oder per E-Mail an fried-
richstadt-mobil@web.de mel-
den. Die Fahrer können selbst 
entscheiden, wann und wie oft 
sie Fahrten übernehmen.
 Mit dem Dörpsmobil hat 
Friedrichstadt nun eine klimaf-
reundliche und gemeinschaftli-
che Mobilitätslösung, die viele 
Menschen bewegt – im wahrs-
ten Sinne des Wortes.  Weitere 
Informationen finden Sie unter: 
https://friedrichstadt-mobil.jim-
dofree.com/

Erfolgreiche Vorstellung des Dörpsmobils

 (rd) Auch in diesem Jahr bie-
tet die Stadtbibliothek Fried-
richstadt wieder einen beson-
deren literarischen Genuss zur 
Nacht der Bibliotheken, die 
erstmalig bundesweit stattfin-
det, und hat den in Heide gebo-
renen und vielfach preisgekrön-
ten Autor Heiner Egge (Foto) 
eingeladen.
 Am 4. April um 19 Uhr gibt 
es ein „Best of  Heiner Egge“! 
Der Eintritt ist frei, die Platzan-
zahl wie immer begrenzt. Daher 
bitten wir um Ihre Anmeldung, 
diese kann persönlich, telefo-
nisch oder per Email an bue-
cherei@rathaus-friedrichstadt.
de erfolgen.
 Zutritt zum Rathaus können 
am Abend der Veranstaltung 
nur Personen erhalten, die na-
mentlich auf der Anmeldeliste 
stehen. Einlass ab 18.30 Uhr, 

Start der Veranstaltung um 19 
Uhr. Bitte beachten Sie, dass 
die Bücherei am Vormittag des 
4. April nicht geöffnet hat, da es 
sich um den ersten Freitag im 
Monat handelt.
 Wir freuen uns auf die Nacht 
der Bibliotheken - und auf Sie.

Nacht der Bibliotheken in der
Stadtbibliothek Friedrichstadt

Foto: Catharina Egge

Ab dem 1. April 2025
sind wir weiterhin

in Friedrichstadt mit

gewohnten Gesichtern

für Sie da.

Ihr Allianz-Team:

Frau Pöplau, Herr Stäcker und Herr Lamp

STEPHAN LAMP
Allianz Generalvertretung

Uelvesbüller Str. 4 · 25840 Friedrichstadt

Tel. 04881-9378855 · stephan.lamp@allianz.de

NEUE

ADRESSE

Wir freuen uns auf Ihren Besuch Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

in unseren neuen Räumen!in unseren neuen Räumen!

 (rd) Der Friedrichstädter 
Turnverein sucht eine/n Rehas-
portbeauftragte/r. Wir suchen 
ab sofort eine engagierte Person 
für die Verwaltung und Organi-
sation unseres Rehasport-Ange-
bots.
 Zu den Aufgaben gehören 
unter anderem die Verwaltung 

von Wartelisten, die Abrech-
nung mit Krankenkassen und 
weiteren Vertragspartnern so-
wie die Überprüfung von Li-
zenzen der Übungsleiter.
 Zudem umfasst die Stelle die 
Beschaffung von Büromaterial 
und Sportutensilien sowie die 
regelmäßige Berichterstattung 

in Vorstands- und Mitglieder-
versammlungen.
 Interessierte mit Organisati-
onsgeschick und einem Interes-
se am Rehasport sind herzlich 
eingeladen, sich bei Wilfried 
Rohwer, Tel. 04881-7149 oder 
Maike Schubert, Tel. 04882-
1068 melden.

Friedrichstädter Turnverein sucht Verstärkung!



. . . für Sie aus der Region

Uhr findet der Seniorennach
mittag mit Bingospielen im 
DRK-Zentrum in Lunden in der 
Friedrichstraße statt. Unser Bus 
fährt.

(rd) Immer Dienstags um 
9.30 Uhr fährt unser DRK-Bus 
mit Mitgliedern für 2 Euro nach 
Tönning zum Einkaufen. Dauer 
ca. 2 Stunden. Anmeldung wer
den erbeten unter Tel. 04882-
264 bei Antje Kelb.

Unser Anzeigenblatt 
erscheint immer mittwochs.

E-Mail: diewoche pingel-druck.de
Herstellung:

 Offsetdruckerei

Für unsere Sudokufreunde

Marktfrühstück
(rd) Am Donnerstag, 3. April 

wird unser Marktfrühstück für 3 
Euro pro Person für Jedermann 
im DRK-Zentrum in Lunden 
angeboten.

(rd) Am Mittwoch, 30. 
April gibt es in Stapel wie
der ein „Essen in Gemein
schaft“. Um 12 Uhr wird 
im Gemeindehaus an der 
Meiereistraße Putenober
keule mit Mohrengemüse, 
Salzkartoffeln und Soße 
aufgetischt, gefolgt von ei
nem Überraschungsdessert. 
Wer dabei sein möchte und 
sich dabei nett unterhal
ten will, muss sich schnell 
bei Doris Bernhard, Tel. 
04883-723, anmelden: An
meldeschluss ist am Frei
tag, 25. April. Der Preis 
beträgt 10 Euro.

Achtung, Termin-
verschiebung!

 Der Besuch des Hos-

pizes in Meldorf mit Be-

sichtigung des Doms, der 
Meldorfer Weberei und an-

schließendem Kaffee trin-

ken wird vom Mittwoch,   
18. Juni auf Donnerstag, 
26. Juni verschoben. Die 
Tagestour ist für maximal 
40 Teilnehmer ausgelegt. 
Für Mitglieder des SoVD 
OV Lunden kostet die Tour 
40 Euro. Gäste können ger-
ne teilnehmen, die Kosten 
betragen dann 48 Euro pro 
Person. Teilnehmen kann 
man auch, wenn man das 
Hospiz nicht besichtigen 
möchte. Anmeldungen ab 
sofort bei Irmgard Fleig 
unter 04882-5225.

Irmgard Fleig

Pflegeservice Krause
GmbH

Häusliche Kranken- und Altenpflege

Rosendahler Weg 18 b • 25866 Mildstedt

v 04841-8758900
info@pflegeservice-krause.de
www.pflegeservice-krause.de

Wir freuen uns darauf, gemeinsam für Sie da zu sein!

 Auch im vergangenen Jahr 
konnte unser Verein viele Ide-

en verwirklichen, um das Mit-
einander in Friedrichstadt zu 
stärken. Die Einnahmen aus 
Wintercafé & Co werden im-

mer investiert in neue Projekte, 
die das Leben in Friedrichstadt 
bereichern.
 Wir bedanken uns sehr 
herzlich bei allen, die sich mit 
so viel Herzblut einbringen - 
aber auch allen anderen Un-

terstützern, die uns bei unse-

rer Arbeit im Großen und im 
Kleinen helfen. Zusammen 
lässt sich so viel bewegen!
 Hier ein Rückblick auf 
2024: Im August hat der Ver-
ein der Stadt die Kunstinstallati-
on „Der Abendflug“ geschenkt. 
Die von lokalen Künstlern aus 
Metall gefertigte Gruppe, be-

stehend aus 7 Krähen, symboli-
siert Toleranz und Vielfalt, wie 
wir sie in unserer Stadt leben 
wollen. Ein echter Hingucker 
an der Blauen Brücke.
 Weiter ging es mit einem 
SUP-Event: Gemeinsam mit 
dem Segel Club haben wir die-

se kleine Veranstaltung geplant 
und es kamen gleich 30 SUPs 
vorbei gepaddelt - ein großer 
Spaß bei Traumwetter in unse-

rem schönen Revier.

 Wir haben auch die Spen-

denaktion „Kulturnacht verbin-

det“ unterstützt, um Menschen 
mit geringem Budget und Ein-

schränkungen den Eintritt zur 
Kulturnacht zu ermöglichen. 
Die Eintrittsbändchen gingen 
an unsere Nachbarn aus den 

Pflegeheimen in Friedrichstadt 
und der Aufnahmestelle Seeth 
– ein kleiner Beitrag, der vie-

len Menschen einen schönen 
Abend mit Kunst und Kultur 
ermöglicht hat.
 Inzwischen waren die Bord-

steine hochgeklappt, so dass wir 
etwas Licht und gute Laune in 
die Stadt bringen wollten: Beim 
Laternelaufen für Erwachsene 
im November waren über 90 
ausgewachsene Laterneläufer 
unserem Aufruf gefolgt und 
verzauberten unsere Stadt mit 
leuchtend-kreativen Kunstwer-
ken und ihrem Gesang.

 Mit der Unterstützung lo-

kaler Gastronomen kam eine 
Spendensumme von über 500 
Euro zusammen, die wir den 
Feelgood Managern der Ei-
der-Treene-Schule überreichen 
konnten. 
 Unser kleines Wintercafé 

konnte diesmal im Remons-

trantenhaus stattfinden, wo 
wieder viele helfende Hände 
gemeinsam mit den Gästen 
für schöne Stunden gesorgt 
haben. Es freut uns immer 
sehr, wie gut dieser Treff-

punkt in der Nachbarschaft 
angenommen wird und inzwi-
schen zu einer schönen Tradi-
tion in der dunklen Jahreszeit 

geworden ist.
 Natürlich waren wir auch zu 
Weihnachten wieder am Start: 
Unsere fleißigen Helfer ver-
sorgten trotz kalter Füße bei der 
Grachtenweihnacht die Besu-

cher mit dem berühmten Grach-

tenbrot.
 Beim Lebendigen Advents-

kalender gab‘s einen musikali-
schen Beitrag sowie einen klei-
nen Vortrag zur Geschichte des 
Alten Bahnhofs. Es war viel los 
- neue Ideen sind bereits in Ar-
beit und werden hier demnächst 
vorgestellt. Netzwerk

Friedrichstadt 2021 e.V.

Rückblick Netzwerk Friedrichstadt:
Krähen, SUPs und Laternen-Kunst

Rechtzeitig vor Beginn der aktuellen Touristensaison wurde durch 

den Arbeitskreis „Historische Häuser und Tourismus“ der Gemein-

de Seeth das seit Jahren veraltete Hinweisschild auf unser schönes 

Dorf an der Grillhütte am Prinzberg aktualisiert und erneuert. 

Hinweisschild erneuert

 Am 13. März fand im Heimat
museum Lunden eine beeindru
ckende Fotoausstellung statt, 
die zahlreiche Besucher aus der 
Region und darüber hinaus an
lockte. Ehemalige Angehörige 
der Moorteufel reisten aus ganz 
Schleswig-Holstein, Hamburg 
und sogar aus Amsterdam an, 
um dieses besondere Ereignis 
zu erleben.
 Auch viele heimische Gäs
te ließen sich die Gelegenheit 
nicht entgehen und waren be
geistert von den Vorträgen und 
Fotografien und den bewegen
den Geschichten, die erzählt 
wurden.
 Die Ausstellung bot nicht nur 
einen Rückblick auf die Ge
schichte der Moorteufel, son
dern schuf auch einen Raum 
für Austausch und Begegnung. 
Alte Freundschaften wurden 
aufgefrischt und neue Kontakte 

geknüpft, während die Besu
cher in Erinnerungen schwel
gen und die Atmosphäre der 
Veranstaltung genossen.
 Noch in diesem Jahr ist ge
plant, den verlassenen Bunker 

mit dem Fahrrad zu besuchen. 
Dieses Abenteuer als beson
deres Highlight soll mit einem 
geselligen Beisammensein 
eindrucksvoll abgerundet wer
den, inklusive gemeinsames 

Schweinchenessen. (Spanfer
kel) Genauere Informationen zu 
dieser Veranstaltung werden zu 
einem späteren Zeitpunkt veröf
fentlicht.
 Die Organisatoren zeigen 
sich sichtlich erfreut über den 
großen Zuspruch und das große 
positive Feedback. Die Foto
ausstellung war nicht nur eine 
Huldigung an die Vergangen
heit, sondern auch ein Zeichen 
der Zusammengehörigkeit und 
Leidenschaft für die Geschichte 
der Region. Wieder einmal be
wies das Heimatmuseum Lun
den, dass es ein zentraler Ort 
der Vernetzung und der kultu
rellen Vielfalt ist.
 Wir freuen uns schon auf die 
nächsten Veranstaltungen und 
hoffen, viele von Ihnen bei un
seren nächsten Treffen am Bun
ker willkommen zu heißen.

Einladung
zur Ausstellung

Am 29. März um 15 Uhr findet 
im Tischlereimuseum, Oster-

marktstraße 15, Friedrichstadt 

die Vernissage der Kinderkunst-

kurse statt. Wir freuen uns, euch 

unsere Kunstwerke, die in den 

letzten 3 Monaten entstanden 

sind, zu präsentieren. Um das 

leibliche Wohl und musikali-

sche Unterhaltung  ist gesorgt. 

Komm gerne vorbei!

Neuer Termin für den Wochenmarkt
 (rd) Liebe Bürgerinnen und Bürger, wir möchten Sie darüber 
informieren, dass der Wochenmarkt aufgrund des bevorstehenden 
Karfreitags vorverlegt wird. Statt am Karfreitag findet der Wochen-

markt am Gründonnerstag, 17. April statt. Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis!

Der SoVD OV Fried
richstadt/Koldenbüttel lädt 
seine Mitglieder wieder recht 
herzlich zum Spielenachmittag 
am Samstag, 5. April ins Ev. 
Gemeindehaus ein. Beginn ist 
um 14 Uhr. Wir bitten um An
meldung bis spätestens Montag, 
31. März bei Elke Davids, Tel. 
1371. Auf eine rege Beteiligung 
freuen wir uns.  

 (rd) Ab sofort bietet die 
Stadtbibliothek Friedrichstadt 
ihren Kund*innen besten Hör-
buch-Genuss! Das digitale An-

gebot für Hörbuchfans „Over-
Drive Schleswig-Holstein“ 
umfasst spannende Titel aus 
den Bereichen Krimis, Fanta-

sy, Biografien, Sachbücher und 
vieles mehr.
 Der Bestand ist immer aktuell 
und wird regelmäßig erweitert. 
Ihr Weg zum Hörbuch-Glück? 
Installieren Sie einfach die Lib-

by-App und suchen Sie über 
OverDrive Schleswig-Hol-
stein die Stadtbücherei Fried-

richstadt. Zum Login benötigen 
Sie Ihre Ausweisnummer, die-

se steht auf der Büchereikarte 
und beginnt mit 330, sowie Ihr 
persönliches Passwort. Soll-
te Ihnen dieses nicht bekannt 
sein, so können Sie auf https://
sb-friedrichstadt.lmscloud.net/ 
auf „Passwort vergessen“ gehen 
und sich ein neues Passwort zu-

senden lassen.
 In der Bücherei gibt es eine 
Kurzanleitung für Sie, die wir 
Ihnen bei Ihrem nächsten Be-

such gerne mitgeben und na-

türlich helfen wir bei all Ihren 
Fragen.
 Viel Spaß beim Enddecken 
unserer neuen, digitalen Hör-
buch-Welt wünscht Ihnen Ihre 
Stadtbibliothek Friedrichstadt!

In der Stadtbibliothek:
Digitales Hörbuch-Glück

Di.–Fr.: 

10 – 18 Uhr

Sa.: 

10 – 13 Uhr

FRÜHLINGSANGEBOT:FRÜHLINGSANGEBOT:

25 E-Bikes25 E-Bikes
je 1.000 € Rabatt*je 1.000 € Rabatt*

*BEZOGEN AUF UVP, DIREKTZAHLUNG UND GÜLTIG BIS ZUM 5. APRIL 

 Der Vorstand hatte zur Jah-

reshauptversammlung am 12. 
März  eingeladen.
 Das Vorstandsteam begrüßte 
21 Mitglieder und Gäste. Tra-

ditionell wurde zu einem war-
men Imbiss  im Hoier Boier 
eingeladen. Elke Witt führte 
die Versammlung. Einstimmig 
wurde der Vorstand entlastet, 
sowie einstimmig die zweite 
Vorsitzende Jutta Heine wieder-
gewählt. 
 Um dem Ortsverein in der 
Öffentlichkeit mehr Gewicht zu 
verschaffen, wurde ein Vertreter 
für die Pressearbeit gewählt. 
Auch erhofft man sich mit einer 
intensiveren Pressearbeit einen 
hoffentlich erhöhten Zuspruch 
für die Blutspendeaktionen in 
Bergenhusen; gerne schon am 
7. 10. 2025.
 Selbstverständlich ist auch 
die Politik der Einladung ge-

folgt. Der stellvertretende 
Bürgermeister Thies Brandt 
erklärte deutlich, wie wichtig 
ehrenamtliche Tätigkeit im Ort 
ist und bedankte sich bei allen 

Mitgliedern für deren Einsatz, 
sei es beim Blutspenden mit 
dem geschmackvollen Speisen-

angebot und der außergewöhn-

lichen Betreuung, und dem 
weiteren sozialen Engagement, 
wie auch dem unermüdlichen 
Einsatz für Flüchtlinge.
 Ganz im Sinne der Leitlinien 
des DRK leistet ein Team des 
DRK Ortsverein Bergenhu-

sen e.V. unter der Mitwirkung 
und Leitung von Elke Witt und 
Heinke Jöns seit Jahren einen 
wöchentlichen Einsatz in der 
Kleiderkammer der Landesun-

terkunft in Seeth.
 Es wird gespendete Kleidung 
entgegengenommen, sortiert 
und in einer Kleiderkammer 
präsentiert. Hilfreich steht man 
den Flüchtlingen, hauptsächlich 
Ukrainer, zur Verfügung. Über 
weitere Unterstützung würde 
sich das Team freuen; jederzeit 
kann man sich bei Elke Witt für 
weitere Infos melden. Telefon: 
04885-422
 Was bietet der DRK Orts-

verein Bergenhusen in 2025 

für Mitglieder und Gäste an: 
Geburtstagsbesuche, Kaffee-

fahrten, Blumenlotto, Theater-
nachmittag, Fahrt ins Nolde 
Museum, Blutspenden, Ernte-

dank, Weihnachtliche Einkaufs-

fahrt, Adventsfeier und weitere 
Veranstaltungen gemeinsam 
mit Ortsvereinen aus dem Um-

kreis.
 Auch der DRK Ortsverein 
Bergenhusen hat mit dem Pro-

blem sinkender Mitgliedschaf-
ten zu kämpfen. Schauen Sie 
einmal rein, schnuppern Sie ein 
bisschen; nehmen Sie Kontakt 
bei Interesse auf und erfahren 
Sie näheres vom ehrenamtli-
chen DRK-Engagement. 

Ingo Brüning

Jahreshaupversammlung DRK Bergenhusen

(rd) Die Schleswig-Holstei
nische Universitätsgesellschaft 
(SHUG) Sektion Friedrichstadt 
lädt ein zum Vortrag von Prof. 
Dr. rer. nat. Jan-Bernd Höve
ner (CAU Kiel) zum Thema: 
„Künstliche Intelligenz (KI), 
Metabolische Bildgebung, 3D 
Druck – Technologien, die un
sere Welt verändern (werden)“ 
am Mittwoch, 2. April um 19.30 
Uhr in der ehemaligen Synago
ge, Am Binnenhafen 17, Fried
richstadt.

 Im Anschluss an den Vortrag 
an den Vortrag wird die Fra
ge gestellt: „Wer übernimmt 
den Vorsitz der SHUG Sektion 
Friedrichstadt?“ Wir freuen uns 
auf viele Zuhörer.

 Mexiko, Anfang des 20. Jahr
hunderts: Die junge, lebenslus
tige Frida genießt ihr Teenager
dasein in vollen Zügen - bis sie 
ein tragischer Unfall ans Bett 
fesselt.
 Mit unerschütterlichem Le
bensmut fängt Frida an zu ma
len - in ihren gefühlsgewaltigen 
Bildern gibt sie ihren Träumen, 
Sehnsüchten und den nicht en
den wollenden Schmerzen Aus
druck.
 Als sie wieder gesund ist, 
wird der berühmte Maler Diego 
Rivera auf sie aufmerksam. Die 
beiden verlieben sich ineinan
der, heiraten und leben eine der 
aufregendsten, verrücktesten 
Liebesgeschichten des 20. Jahr
hunderts.
 Das Gefühlschaos ihrer Ehe, 
die zahlreichen Liebschaften 
mit Männern und Frauen, das 
atemlose Leben im Kreis ande
rer Künstler, ihr leidenschaftli
cher Kampf für den Kommunis
mus, die unbändige Lebenslust 

und nicht zuletzt die schillern
den Farben Mexikos - all das 
schlägt sich in Frida Kahlos 
kreativen Schaffen nieder.
 Sie wird eine der ausdrucks
stärksten Künstlerinnen aller 
Zeiten. FRIDA ist kraftvolles 
und leidenschaftliches Kino - 
eine Ode an die Kunst, die Lie
be und das Leben selbst. Einlass 
14.30 Uhr*, Filmstart 15 Uhr* 
im ev. Gemeindehaus, Am Mit
telburgwall 40 in Friedrichstadt. 
*Bitte dran denken, dass die 
Uhr auf Sommerzeit umgestellt 
wird!  

Kunstwechsel -
Ein Projekt der Ev.-Luth.-

 Kunst auf dem Weg entlang 
der Fensterfront des Kirchen
gemeindehauses.  Sichtbar, auf
bereitet und erlebbar, mit der 
Chance Beziehungen zwischen 
KIRCHE, KUNST, KULTUR 
und der eigenen Person und 
Sichtweise zu entdecken. Ein 
Angebot an Alle.
 6 mal im Jahr neue Kunst, 
neue*er Künstler*in. Um ihr In
teresse zu wecken, wird hier ein 
Statement zu der neuen Kunst 
abgedruckt.
 „Im Nebel“ so der Titel des 
Bildes kann uns gedanklich in 
eine ungewisse, Wahrnehmung 
mitnehmen. Ist da etwas gerade 
noch wahrnehmbar, hat es et
was mit mir zu tun, ist es eine 

Begegnung, jemand der mir 
vertraut sein könnte? Fragen, 
auf  die ich im Vorübergehen, 
ohne wirkliches Interesse wohl 
keine Antworten bekomme. 
Manchmal braucht das Fragen 
Mut.
 Fragen brauchen ein Gegen
über.  Antworten erfüllen nicht 
immer unsere Erwartungen, 
können aber zusammenführen 
und Verständnis wecken.
 Ab dem 30. März ist dann 
das Kunstwerk mit allen Infor
mationen und einem Flyer zum 
Mitnehmen wieder im Fenster 
des Gemeindehauses zu sehen. 
Auch im Internetportal (www.
christophorus-friedrichstadt.de) 
der Kirchengemeinde sind die 
Termine und weitere Infos ein
sehbar.
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Klönnachmittag
beim DRK Lunden

 (rd) Am 28. März um 14.30 

Uhr findet der Seniorennach-

mittag mit Bingospielen im 
DRK-Zentrum in Lunden in der 
Friedrichstraße statt. Unser Bus 
fährt.

DRK-Bus fährt
nach Tönning

 (rd) Immer Dienstags um 
9.30 Uhr fährt unser DRK-Bus 
mit Mitgliedern für 2 Euro nach 
Tönning zum Einkaufen. Dauer 
ca. 2 Stunden. Anmeldung wer-
den erbeten unter Tel. 04882-
264 bei Antje Kelb.
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Für unsere Sudokufreunde

DRK-
Marktfrühstück

 (rd) Am Donnerstag, 3. April 
wird unser Marktfrühstück für 3 
Euro pro Person für Jedermann 
im DRK-Zentrum in Lunden 
angeboten.

Stapel: Essen
in Gemeinschaft

 (rd) Am Mittwoch, 30. 
April gibt es in Stapel wie-

der ein „Essen in Gemein-

schaft“. Um 12 Uhr wird 
im Gemeindehaus an der 
Meiereistraße Putenober-
keule mit Mohrengemüse, 
Salzkartoffeln und Soße 
aufgetischt, gefolgt von ei-
nem Überraschungsdessert. 
Wer dabei sein möchte und 
sich dabei nett unterhal-
ten will, muss sich schnell 
bei Doris Bernhard, Tel. 
04883-723, anmelden: An-

meldeschluss ist am Frei-
tag, 25. April. Der Preis 
beträgt 10 Euro.

Der Besuch des Hos
pizes in Meldorf mit Be
sichtigung des Doms, der 
Meldorfer Weberei und an
schließendem Kaffee trin
ken wird vom Mittwoch,   
18. Juni auf Donnerstag, 
26. Juni verschoben. Die 
Tagestour ist für maximal 
40 Teilnehmer ausgelegt. 
Für Mitglieder des SoVD 
OV Lunden kostet die Tour 
40 Euro. Gäste können ger
ne teilnehmen, die Kosten 
betragen dann 48 Euro pro 
Person. Teilnehmen kann 
man auch, wenn man das 
Hospiz nicht besichtigen 
möchte. Anmeldungen ab 
sofort bei Irmgard Fleig 
unter 04882-5225.

Häusliche Kranken- und Altenpflege  Auch im vergangenen Jahr 
konnte unser Verein viele Ide
en verwirklichen, um das Mit
einander in Friedrichstadt zu 
stärken. Die Einnahmen aus 
Wintercafé & Co werden im
mer investiert in neue Projekte, 
die das Leben in Friedrichstadt 
bereichern.
 Wir bedanken uns sehr 
herzlich bei allen, die sich mit 
so viel Herzblut einbringen - 
aber auch allen anderen Un
terstützern, die uns bei unse
rer Arbeit im Großen und im 
Kleinen helfen. Zusammen 
lässt sich so viel bewegen!
 Hier ein Rückblick auf 
2024: Im August hat der Ver
ein der Stadt die Kunstinstallati
on „Der Abendflug“ geschenkt. 
Die von lokalen Künstlern aus 
Metall gefertigte Gruppe, be
stehend aus 7 Krähen, symboli
siert Toleranz und Vielfalt, wie 
wir sie in unserer Stadt leben 
wollen. Ein echter Hingucker 
an der Blauen Brücke.
 Weiter ging es mit einem 
SUP-Event: Gemeinsam mit 
dem Segel Club haben wir die
se kleine Veranstaltung geplant 
und es kamen gleich 30 SUPs 
vorbei gepaddelt - ein großer 
Spaß bei Traumwetter in unse
rem schönen Revier.

 Wir haben auch die Spen
denaktion „Kulturnacht verbin
det“ unterstützt, um Menschen 
mit geringem Budget und Ein
schränkungen den Eintritt zur 
Kulturnacht zu ermöglichen. 
Die Eintrittsbändchen gingen 
an unsere Nachbarn aus den 

Pflegeheimen in Friedrichstadt 
und der Aufnahmestelle Seeth 
– ein kleiner Beitrag, der vie
len Menschen einen schönen 
Abend mit Kunst und Kultur 
ermöglicht hat.
 Inzwischen waren die Bord
steine hochgeklappt, so dass wir 
etwas Licht und gute Laune in 
die Stadt bringen wollten: Beim 
Laternelaufen für Erwachsene 
im November waren über 90 
ausgewachsene Laterneläufer 
unserem Aufruf gefolgt und 
verzauberten unsere Stadt mit 
leuchtend-kreativen Kunstwer
ken und ihrem Gesang.

 Mit der Unterstützung lo
kaler Gastronomen kam eine 
Spendensumme von über 500 
Euro zusammen, die wir den 
Feelgood Managern der Ei
der-Treene-Schule überreichen 
konnten. 
 Unser kleines Wintercafé 

konnte diesmal im Remons
trantenhaus stattfinden, wo 
wieder viele helfende Hände 
gemeinsam mit den Gästen 
für schöne Stunden gesorgt 
haben. Es freut uns immer 
sehr, wie gut dieser Treff
punkt in der Nachbarschaft 
angenommen wird und inzwi
schen zu einer schönen Tradi
tion in der dunklen Jahreszeit 

geworden ist.
 Natürlich waren wir auch zu 
Weihnachten wieder am Start: 
Unsere fleißigen Helfer ver
sorgten trotz kalter Füße bei der 
Grachtenweihnacht die Besu
cher mit dem berühmten Grach
tenbrot.
 Beim Lebendigen Advents
kalender gab‘s einen musikali
schen Beitrag sowie einen klei
nen Vortrag zur Geschichte des 
Alten Bahnhofs. Es war viel los 
- neue Ideen sind bereits in Ar
beit und werden hier demnächst 
vorgestellt. 

Rückblick Netzwerk Friedrichstadt:

Hinweisschild erneuert

 Am 13. März fand im Heimat-
museum Lunden eine beeindru-

ckende Fotoausstellung statt, 
die zahlreiche Besucher aus der 
Region und darüber hinaus an-

lockte. Ehemalige Angehörige 
der Moorteufel reisten aus ganz 
Schleswig-Holstein, Hamburg 
und sogar aus Amsterdam an, 
um dieses besondere Ereignis 
zu erleben.
 Auch viele heimische Gäs-

te ließen sich die Gelegenheit 
nicht entgehen und waren be-

geistert von den Vorträgen und 
Fotografien und den bewegen-

den Geschichten, die erzählt 
wurden.
 Die Ausstellung bot nicht nur 
einen Rückblick auf die Ge-

schichte der Moorteufel, son-

dern schuf auch einen Raum 
für Austausch und Begegnung. 
Alte Freundschaften wurden 
aufgefrischt und neue Kontakte 

geknüpft, während die Besu-

cher in Erinnerungen schwel-
gen und die Atmosphäre der 
Veranstaltung genossen.
 Noch in diesem Jahr ist ge-

plant, den verlassenen Bunker 

mit dem Fahrrad zu besuchen. 
Dieses Abenteuer als beson-

deres Highlight soll mit einem 
geselligen Beisammensein 
eindrucksvoll abgerundet wer-
den, inklusive gemeinsames 

Schweinchenessen. (Spanfer-
kel) Genauere Informationen zu 
dieser Veranstaltung werden zu 
einem späteren Zeitpunkt veröf-
fentlicht.
 Die Organisatoren zeigen 
sich sichtlich erfreut über den 
großen Zuspruch und das große 
positive Feedback. Die Foto-

ausstellung war nicht nur eine 
Huldigung an die Vergangen-

heit, sondern auch ein Zeichen 
der Zusammengehörigkeit und 
Leidenschaft für die Geschichte 
der Region. Wieder einmal be-

wies das Heimatmuseum Lun-

den, dass es ein zentraler Ort 
der Vernetzung und der kultu-

rellen Vielfalt ist.
 Wir freuen uns schon auf die 
nächsten Veranstaltungen und 
hoffen, viele von Ihnen bei un-

seren nächsten Treffen am Bun-

ker willkommen zu heißen.
Norbert Glöde

Erfolgreiche Fotoausstellung im Heimatmuseum

zur Ausstellung
 29. März um 15 Uhr findet 

Neuer Termin für den Wochenmarkt
(rd) Liebe Bürgerinnen und Bürger, wir möchten Sie darüber 

informieren, dass der Wochenmarkt aufgrund des bevorstehenden 
Karfreitags vorverlegt wird. Statt am Karfreitag findet der Wochen
markt am Gründonnerstag, 17. April statt. Vielen Dank für Ihr Ver
ständnis!

Spielenachmittag
beim SoVD

 Der SoVD OV Fried-

richstadt/Koldenbüttel lädt 
seine Mitglieder wieder recht 
herzlich zum Spielenachmittag 
am Samstag, 5. April ins Ev. 
Gemeindehaus ein. Beginn ist 
um 14 Uhr. Wir bitten um An-

meldung bis spätestens Montag, 
31. März bei Elke Davids, Tel. 
1371. Auf eine rege Beteiligung 
freuen wir uns.  Der Vorstand

 (rd) Ab sofort bietet die 
Stadtbibliothek Friedrichstadt 
ihren Kund*innen besten Hör
buch-Genuss! Das digitale An
gebot für Hörbuchfans „Over
Drive Schleswig-Holstein“ 
umfasst spannende Titel aus 
den Bereichen Krimis, Fanta
sy, Biografien, Sachbücher und 
vieles mehr.
 Der Bestand ist immer aktuell 
und wird regelmäßig erweitert. 
Ihr Weg zum Hörbuch-Glück? 
Installieren Sie einfach die Lib
by-App und suchen Sie über 
OverDrive Schleswig-Hol
stein die Stadtbücherei Fried
richstadt. Zum Login benötigen 
Sie Ihre Ausweisnummer, die

se steht auf der Büchereikarte 
und beginnt mit 330, sowie Ihr 
persönliches Passwort. Soll
te Ihnen dieses nicht bekannt 
sein, so können Sie auf https://
sb-friedrichstadt.lmscloud.net/ 
auf „Passwort vergessen“ gehen 
und sich ein neues Passwort zu
senden lassen.
 In der Bücherei gibt es eine 
Kurzanleitung für Sie, die wir 
Ihnen bei Ihrem nächsten Be
such gerne mitgeben und na
türlich helfen wir bei all Ihren 
Fragen.
 Viel Spaß beim Enddecken 
unserer neuen, digitalen Hör
buch-Welt wünscht Ihnen Ihre 
Stadtbibliothek Friedrichstadt!

In der Stadtbibliothek:
Digitales Hörbuch-Glück

Ich, 57, suche dringend
eine Single-Wohnung

in Friedrichstadt
oder Umgebung!

1-2 Zimmer, ca. bis 50 m2

keine Haustiere,
Nichtraucher!

Kontakt unter
Telefon 01522-3292045

 Der Vorstand hatte zur Jah
reshauptversammlung am 12. 
März  eingeladen.
 Das Vorstandsteam begrüßte 
21 Mitglieder und Gäste. Tra
ditionell wurde zu einem war
men Imbiss  im Hoier Boier 
eingeladen. Elke Witt führte 
die Versammlung. Einstimmig 
wurde der Vorstand entlastet, 
sowie einstimmig die zweite 
Vorsitzende Jutta Heine wieder
gewählt. 
 Um dem Ortsverein in der 
Öffentlichkeit mehr Gewicht zu 
verschaffen, wurde ein Vertreter 
für die Pressearbeit gewählt. 
Auch erhofft man sich mit einer 
intensiveren Pressearbeit einen 
hoffentlich erhöhten Zuspruch 
für die Blutspendeaktionen in 
Bergenhusen; gerne schon am 
7. 10. 2025.
 Selbstverständlich ist auch 
die Politik der Einladung ge
folgt. Der stellvertretende 
Bürgermeister Thies Brandt 
erklärte deutlich, wie wichtig 
ehrenamtliche Tätigkeit im Ort 
ist und bedankte sich bei allen 

Mitgliedern für deren Einsatz, 
sei es beim Blutspenden mit 
dem geschmackvollen Speisen
angebot und der außergewöhn
lichen Betreuung, und dem 
weiteren sozialen Engagement, 
wie auch dem unermüdlichen 
Einsatz für Flüchtlinge.
 Ganz im Sinne der Leitlinien 
des DRK leistet ein Team des 
DRK Ortsverein Bergenhu
sen e.V. unter der Mitwirkung 
und Leitung von Elke Witt und 
Heinke Jöns seit Jahren einen 
wöchentlichen Einsatz in der 
Kleiderkammer der Landesun
terkunft in Seeth.
 Es wird gespendete Kleidung 
entgegengenommen, sortiert 
und in einer Kleiderkammer 
präsentiert. Hilfreich steht man 
den Flüchtlingen, hauptsächlich 
Ukrainer, zur Verfügung. Über 
weitere Unterstützung würde 
sich das Team freuen; jederzeit 
kann man sich bei Elke Witt für 
weitere Infos melden. Telefon: 
04885-422
 Was bietet der DRK Orts
verein Bergenhusen in 2025 

für Mitglieder und Gäste an: 
Geburtstagsbesuche, Kaffee
fahrten, Blumenlotto, Theater
nachmittag, Fahrt ins Nolde 
Museum, Blutspenden, Ernte
dank, Weihnachtliche Einkaufs
fahrt, Adventsfeier und weitere 
Veranstaltungen gemeinsam 
mit Ortsvereinen aus dem Um
kreis.
 Auch der DRK Ortsverein 
Bergenhusen hat mit dem Pro
blem sinkender Mitgliedschaf
ten zu kämpfen. Schauen Sie 
einmal rein, schnuppern Sie ein 
bisschen; nehmen Sie Kontakt 
bei Interesse auf und erfahren 
Sie näheres vom ehrenamtli
chen DRK-Engagement. 

Wir trauern um unseren Freund und Boßelbruder

Christian Peters
Mit Christian haben wir viele Feldkämpfe bestreiten dürfen. 

Durch seine freundliche, zuverlässige Art und seinen sportlichen 
Leistungen hat er den Verein mit zu vielen Erfolgen geführt. 

Christian hinterlässt eine große Lücke, er wird uns allen 
als Freund und Boßelbruder sehr fehlen.

Unser Mitgefühl gilt Kerstin mit Mia und
seiner Mama Meike mit Schwester Ines.

„Lüch op“
Boßelverein Koldenbüttel

Koldenbüttel, im März 2025

 (rd) Die Schleswig-Holstei-
nische Universitätsgesellschaft 
(SHUG) Sektion Friedrichstadt 
lädt ein zum Vortrag von Prof. 
Dr. rer. nat. Jan-Bernd Höve-

ner (CAU Kiel) zum Thema: 
„Künstliche Intelligenz (KI), 
Metabolische Bildgebung, 3D 
Druck – Technologien, die un-

sere Welt verändern (werden)“ 
am Mittwoch, 2. April um 19.30 
Uhr in der ehemaligen Synago-

ge, Am Binnenhafen 17, Fried-

richstadt.

 Im Anschluss an den Vortrag 
an den Vortrag wird die Fra-

ge gestellt: „Wer übernimmt 
den Vorsitz der SHUG Sektion 
Friedrichstadt?“ Wir freuen uns 
auf viele Zuhörer.

 Mexiko, Anfang des 20. Jahr-
hunderts: Die junge, lebenslus-

tige Frida genießt ihr Teenager-
dasein in vollen Zügen - bis sie 
ein tragischer Unfall ans Bett 
fesselt.
 Mit unerschütterlichem Le-

bensmut fängt Frida an zu ma-

len - in ihren gefühlsgewaltigen 
Bildern gibt sie ihren Träumen, 
Sehnsüchten und den nicht en-

den wollenden Schmerzen Aus-

druck.
 Als sie wieder gesund ist, 
wird der berühmte Maler Diego 
Rivera auf sie aufmerksam. Die 
beiden verlieben sich ineinan-

der, heiraten und leben eine der 
aufregendsten, verrücktesten 
Liebesgeschichten des 20. Jahr-
hunderts.
 Das Gefühlschaos ihrer Ehe, 
die zahlreichen Liebschaften 
mit Männern und Frauen, das 
atemlose Leben im Kreis ande-

rer Künstler, ihr leidenschaftli-
cher Kampf für den Kommunis-

mus, die unbändige Lebenslust 

und nicht zuletzt die schillern-

den Farben Mexikos - all das 
schlägt sich in Frida Kahlos 
kreativen Schaffen nieder.
 Sie wird eine der ausdrucks-

stärksten Künstlerinnen aller 
Zeiten. FRIDA ist kraftvolles 
und leidenschaftliches Kino - 
eine Ode an die Kunst, die Lie-

be und das Leben selbst. Einlass 
14.30 Uhr*, Filmstart 15 Uhr* 
im ev. Gemeindehaus, Am Mit-
telburgwall 40 in Friedrichstadt. 
*Bitte dran denken, dass die 
Uhr auf Sommerzeit umgestellt 
wird!  Markus Jung

FRIDA - eine Ode an die Kunst!

Kunstwechsel -
Ein Projekt der Ev.-Luth.-
Kirchengemeinde

Friedrichstadt
 Kunst auf dem Weg entlang 
der Fensterfront des Kirchen-

gemeindehauses.  Sichtbar, auf-
bereitet und erlebbar, mit der 
Chance Beziehungen zwischen 
KIRCHE, KUNST, KULTUR 
und der eigenen Person und 
Sichtweise zu entdecken. Ein 
Angebot an Alle.
 6 mal im Jahr neue Kunst, 
neue*er Künstler*in. Um ihr In-

teresse zu wecken, wird hier ein 
Statement zu der neuen Kunst 
abgedruckt.
 „Im Nebel“ so der Titel des 
Bildes kann uns gedanklich in 
eine ungewisse, Wahrnehmung 
mitnehmen. Ist da etwas gerade 
noch wahrnehmbar, hat es et-
was mit mir zu tun, ist es eine 

Begegnung, jemand der mir 
vertraut sein könnte? Fragen, 
auf  die ich im Vorübergehen, 
ohne wirkliches Interesse wohl 
keine Antworten bekomme. 
Manchmal braucht das Fragen 
Mut.
 Fragen brauchen ein Gegen-

über.  Antworten erfüllen nicht 
immer unsere Erwartungen, 
können aber zusammenführen 
und Verständnis wecken.
 Ab dem 30. März ist dann 
das Kunstwerk mit allen Infor-
mationen und einem Flyer zum 
Mitnehmen wieder im Fenster 
des Gemeindehauses zu sehen. 
Auch im Internetportal (www.
christophorus-friedrichstadt.de) 
der Kirchengemeinde sind die 
Termine und weitere Infos ein-

sehbar.

Vortrag
der SUHG 
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Orig. Wagner

Steinofen Pizza
 Stück 1.79

Iglo Fischstäbchen
 450-g-Pckg. 2.69

Edeka Bananen od.
Bio-Bananen 1 kg 1.79

Peru Mango
Hkl. I Stück -.49
Südafrika Tafeltrauben
Hkl. I, hell, kernlos 500-g-Pckg. 1.49

Spanien Erdbeeren
Hkl. I 400-g-.Pckg.  2.99

Peru Spargel
Hkl. I 500-g-Bund 3.99

Dänemark Speisemöhren
Hkl. I 1-kg-Beutel 1.-

Gültig von Mo., 24. 3. bis Sa., 29. 3. 2025

Aus unserer -Abteilung

Gemischtes Hackfleisch
laufend frisch hergestellt  kg  8.99

Frisches Kotelett
im Stück  kg 5.99

Frischer Rollbraten
 kg 6.60

Schinkengulasch
  kg 6.60

Kasseler Lachsbraten
 kg 5.99

Frisches
Hähnchenbrustfilet kg 10.-
Holzfällersteak
versch. gewürzt kg 4.99

Nordd. Sparerips
versch. gewürzt  kg 5.99

Grillkotelett
versch. gewürzt  kg 5.99

Entrecôte Steak
100 g 2.22

Wandkühlregal

Trockensortiment
Dalmayr Classic
 500-g-Pckg. 5.49

Schwartau Extra
Konfitüre od. Samt
  340-g-Glas 1.99

Kühne Grillsaucen
versch. Sorten 250-ml-Fl. 1.-
Hawesta Heringsfilet
 200-g-Dose 1.-

Bismark
Mineralwasser
sortiert, 2 x 12 x 0,7-l-Kiste

2 Kisten 5.-
Öffnungszeiten Post + Lotto: Mo., Do. + Fr. 8.30-17 Uhr, Di., Mi. + Sa. 8.30-13 Uhr

Ostersielzug 11 • 25840 Friedrichstadt • Tel. 04881-1711

Unsere Öffnungszeiten: Mo.-Sa. 7-20 Uhr

Obst und Gemüse

Doppio Passo
Weine
versch. Sorten

0,75-l-
Flasche 4.99

Astra Urtyp od.
Holsten Edel
27 x
0,33-l-
Kiste 9.99

+ 3.66 € Pfand

Tiefkühlkost

Oldesloer
Weizenkorn
32 Vol.-%

0,7-l-
Flasche 5.49

Beck's Bier
versch. Sorten

24 x
0,33-l-Kiste 10.99

Mengenrabatt
2 Kisten 19.-

+ 4.50 €

Pfand

Aus unserer
Fleischtheke

aus eigener Herstellung!

Geflügelsalat 100 g 1.49 

Nordseekrabben-
salat

100 g 2.99

Aus unserer
Fleischtheke

aus eigener Herstellung!

Rübenmuß
 Portion 4.-

Kasseler in Blätterteig

Stück 2.99

+ 3.30 Pfand

Landliebe Joghurt
 500-g-Glas 1.-
Bauer Fruchtjoghurt
 250-g-Becher -.44
Exquisa

Frischkäsevariationen
200 g 1.-

Weihenstephan Butter
250-g-Becher 2.29 

+ -.15 € Pfand

Coca Cola Kombikiste    12 x 1-l-Kiste  9.99

Saison-
Öffnungszeiten:

Ab sofort
Sonntags
geöffnet!!

11-17 Uhr

. . . dann senden

Sie uns ihre Texte

und Fotos an:
diewoche@pingel-druck.de

Sie haben etwas aus der Region zu berichten?

SoVD Lunden fährt
zum Moulin Rouge

Kinderkleidermarkt in Friedrichstadt 

 (rd) Zum nun 12ten mal veranstalten wir unseren sehr be-

liebten Kinderkleidermarkt im Gemeindehaus der ev. Kirche 

zu Friedrichstadt. Am 3. Mai ist der Verkauf zwischen 10 und 

14 Uhr. Die Provision, die wir für den Verkauf erhalten, ist für 

die neu gegründeten Kirchendetektive der ev. Kirchengemein-

de bestimmt. Jahreszeit gemäß wird diesmal Sommerkleidung 

angeboten. Mindestens 4.000 Artikel warten auf euch. Es wer-

den auch Kinderwagen, Fahrräder und sonstiges Zubehör wie 

Spiele und Bücher angeboten. Wir freuen uns auf viele Kun-

den. Für weitere Infos steht Kirstin Gabriel gern täglich ab 13 

Uhr zu Verfügung, Tel. 0170-4174192 oder Kleidermarkt-nf@

web.de

Am Freitag, 21. März, darf die St. Marien-Magdalenen Kirche in 

Erfde die Dithmarscher Formation „Juice of Barley“ zu einem 

Konzert willkommen heißen. Beginn ist um 18.30 Uhr. Während 

einer kurzen Pause werden wir Snacks und Getränke gegen eine 

freiwillige Spende anbieten. Die Musiker – Karsten Schubert (Ge-

sang, Bodran), Barbara Schwabe (Querflöte), Inken Schmidt (Gei-
ge) und Jürgen Erwin (Gitarre) – präsentieren eine Mischung aus 

bekannten und weniger bekannten, traditionellen irischen Liedern, 

die zum Mitsingen und Mittanzen einladen. Statt Eintrittsgeld freu-

en sich die Künstler:innen am Ende des Konzertes über eine groß-

zügige Spende in den Hut. 

Der Event-Ausschuss der Kirchengemeinde Stapelholm

Juice of Barley – Konzert in Erfde

 Liebe Boßlerinnen und Boß-

ler, bei der diesjährigen Jah-

reshauptversammlung am 27. 

März um 19.30 Uhr im „Haus 

des Gastes“ in Krempel hat ein 

großer Wechsel im Vorstand 

stattgefunden. Unser lieber 

Klaus, der 16 Jahre lang den 1. 

Vorsitzenden gemacht hat, sich 

viel für den Verein verdient ge-

macht und engagiert hat, ist aus 

gesundheitlichen Gründen zu-

rück getreten.

 Nun stand die große Frage im 

Raum, wer denn nun den Posten 

des 1. Vorsitzenden übernimmt.  

Es wurde ja schon lange im vor-

aus immer wieder überlegt, wer 

diese Rolle übernehmen könnte 

und würde. Leider wollte keiner 

diesen Posten und leider waren 

auch nur 10 Mitglieder (davon 

4 Vorstandsmitglieder) bei der 

Jahreshauptversammlung an-

wesend. Auch wenn erst seit 

2022 im Verein bin, wollte ich 

nicht das es jetzt schon zu Ende 

ist mit dem Boßelverein Krem-

pel, habe ich mich bereit erklärt 

den Posten zu übernehmen und 

damit  1. Vorsitzende zu wer-

den.

 Da ich noch nicht solan-

ge beim Boßeln dabei bin und 

auch noch keinen wirklichen 

Plan von der Vorstandsarbeit 

habe bitte ich alle Mitglieder, 

die nicht wollen das der Verein 

in den nächsten 2-3 Jahren ein-

gestampft wird, um ihre Unter-

stützung und Mithilfe. Denn ein 

Verein kann nicht nur von einer 

handvoll aktiver Mitglieder am 

Leben erhalten werden. Ein 

Verein lebt durch das Vereinsle-

ben seiner Mitglieder.

 Ich bin bereit mich dieser 

Aufgabe zu stellen und wenigs-

tens den Versuch zu starten den 

Karren wieder aus dem Dreck 

zu ziehen und das Vereinsleben 

wieder zu aktivieren. Aber das 

schaffe ich nicht alleine sondern 
nur mit euch.

 Der neue/aktuelle Vorstand 

nach der Jahreshauptversamm-

lung vom 10. Januar 2025: 1. 

Vorsitzende + Obfrau: Gyde 

Arendt; 2. Vorsitzende + Ob-

frau: Joanna Kracht; 1. Schrift-

führerin + Pokalwartin: Sus-

anne Peters; 2. Schriftführer: 

Stefan Ohlsen; 1. Kassenwart: 

Christian Schlüter; 2. Kassen-

wartin: Carola Steffek; Obmann 
+ Platzwart: Niko Stange; Bei-

sitzer Patrik Szreder.

 Und jetzt kommen wir leider 

zu einem Problem, wir konnten 

leider den Posten des Jugend-

wartes nicht besetzen. Dabei ist 

die Jugendarbeit das Herzstück 

eines Vereins. Denn mit den 

Kindern bekommt man nicht 

nur Nachwuchs Boßlerinnen 

und Boßler sondern auch im-

mer einige Eltern, die eventuell 

auch das Boßeln für sich ent-

decken aber noch wichtiger ist 

das sie wegen ihrer Kinder Lust 

haben sich im Boßelverein ein-

zubringen und zu engagieren.

 Deshalb hoffe ich, das je-

mand Lust und Zeit hat sich um 

den Nachwuchs zu kümmern. 

Einige mögen jetzt vielleicht 

denken wir haben aber nicht 

viele Kinder im Verein. Aber 

wir können versuchen welche 

dazu zu bekommen.

 Vom Rehmer Boßelverein 

macht Sabine Lindemann mit 

unserer Sabrina Lembke das 

Schulboßeln. Dieses Jahr wa-

ren einige Kinder dabei, welche 

gerne in Krempel angefangen 

hätten zu boßeln. Nur leider 

hatten wir keinen aktiven Ju-

gendwart, der sich um die Kin-

der hätte kümmern können. 

 Ich hoffe, dass ich vielleicht 
den einen oder anderen errei-

chen konnte, der nicht möchte 

das der Verein stirbt. Bitte mel-

det euch beim Vorstand wenn 

ihr euch einbringen möchtet den 

Verein zu retten. Ich persönlich 

würde mich freuen, wenn wir 

noch eine Mitgliederversamm-

lung machen, mit mehr wie 10 

anwesenden Mitgliedern, um 

zu besprechen was ihr für Vor-

schläge habt, welche Verände-

rungen ihr euch wünscht und 

wie ihr euch einbringen möch-

tet.

 Nur Gemeinsam sind wir ein 

Boßelverein und stark.

„Lüch op“ Gyde Arendt,

1. Vorsitzende 

Mitgliederversammlung des Boßelvereins Krempel im „Haus des Gastes“

 Zur offiziellen Vorstellung 

Informationen finden Sie unter: 

Erfolgreiche Vorstellung des Dörpsmobils

erstmalig bundesweit stattfin

4. April nicht geöffnet hat, da es 

Nacht der Bibliotheken in der
Stadtbibliothek Friedrichstadt

Beschaffung von Büromaterial 

Friedrichstädter Turnverein sucht Verstärkung!


